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TRI Dental Implants erweitert sein Port-
folio mit einem Tissue Level Implantat
mit einer gingivafarbenen Halsman-
schette und einer internen marktkom-
patiblen Octagon-Verbindung. CEO 
Tobias Richter sowie CTO Sandro Ven-
anzoni über die Gründe der Produkt-
lancierung. 

Ein Grossteil der Zahnimplantat-Ge-
meinschaft ist immer noch uneinig,
was die Bewertung von Tissue Level
Implantaten betrifft. Was waren die
Gründe für Sie, ein solches Produkt
auf den Markt zu bringen? 
Tobias Richter: Vom wissenschaftlichen
Standpunkt ist das Tissue Level Implan-

tat zweifellos eines der zuverlässigsten,
leistungsstärksten und wissenschaftlich
bewährtesten Implantat-Typen. Das Im-
plantat verlor diesen Status in den frü-
hen 2000er Jahren und wurde immer
mehr von den universeller einsetzbaren
Implantaten auf Knochenniveau ver-
drängt. Allerdings waren wir immer von

den Stärken der Tissue Level Implantate
in Bezug auf Langlebigkeit und Benut-
zerfreundlichkeit im hinteren und zahn-
losen Seitenbereich überzeugt. Entspre-
chend haben wir beschlossen, die
TRI-Octa Implantat Linie in unser Port-
folio aufzunehmen, um die Ansprüche
an die Ästhetik für alle Indikationen zu

garantieren. Als Innovation haben wir
die 1,8mm hohe Tulpe mit einem rosa-
goldenen Farbton anodisiert und so die
ästhetischen Eigenschaften des Implan-
tats hinsichtlich der Transluzenz in der
Gingiva verbessert.

Der rosa-goldene Kragen des TRI- Octa
soll die Ästhetik in den anterioren und
posterioren Regionen verbessern. Wer-
den auch Abutments in derselben
Farbe erhältlich sein? 
Sandro Venanzoni: Funktion der rosa
Farbe ist es, die Wirkung der negativen
Farbschatten in der Gingiva bei Tissue
Level Implantaten zu reduzieren. Sie
wurde entwickelt, um die Ästhetik auch
bei unwahrscheinlichen Geweberezes-
sionen zu verbessern. Wir sind davon
überzeugt, dass eine Färbung eine ähn-
liche Wirkung auf die Abutment-Linie
haben kann. Alle TRI Octa Abutments
haben die gleiche Rosa- Gold- Färbung.
An der Universität Zürich wird gegen-
wärtig mit Dr. Daniel Thoma, Dr. Ronald
Jung und Prof. Dr. Christoph Hämmerle
eine Studie an Schweinekiefern durch-
geführt, welche die verbesserte Trans-
lusenz mit farbigen Titan im Vergleich
zu herkömmlichen maschiniertem Titan
evaluiert.

Ist die Markteinführung eines Tissue
Level Implantats eine Markt-Notwen-
digkeit oder einfach nur das Ergebnis
eines langfristigen Entwicklungspro-
zesses? 
Tobias Richter: Der Anteil an Tissue Le-
vel Implantaten beträgt weltweit nach
wie vor ca. 30%, so dass wir mit unse-
rem neuen Tissue Level Implantat diesen
Markt nun abdecken und unseren Kun-
den eine entsprechende Lösung anbieten
können. 

Ästhetik in allen Indikationsbereichen garantieren
Die neuartige TRI-OCTA Implantat-Line wurde anlässlich der European Academy of Osseointegration (EAO) in Rom vorgestellt.
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Das neue TRI-OCTA Tissue Level Implan-
tat mit gingivafarbener 1,8mm Tulpe. 

Das selbstschneidende Dreifachgewinde
bietet eine optimale Primärstabilität für
Sofort-, Früh- oder Spätversorgungen. 

CTO Sandro Venanzoni (li) und CEO 
Tobias Richter präsentieren die neue 
TRI-OCTA Implantat Linie. 
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